
Schwesig: Wirtschaft und Arbeitsplätze 
stehen an erster Stelle 

 
Beim Sommerschnack der Vereinigung der 
Unternehmensverbände hat Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig betont, dass die Themen Wirtschaft und Arbeit im 
Mittelpunkt der Arbeit der Landesregierung stehen. 
 
„Als Landesregierung ist es unsere wichtigste Aufgabe, die 
Wirtschaftskraft des Landes zu stärken. Denn das ist eine 
Voraussetzung, damit Arbeitsplätze entstehen und gesichert 
werden. Und es ist uns in Mecklenburg-Vorpommern 
gemeinsam gelungen, in den letzten Wochen gleich drei 
Milliardenaufträge ins Land zu holen. In Dummerstorf wird ein 
neues Rechenzentrum gebaut. Das bedeutet eine große 
Ansiedlung, Bauaufträge, Arbeitsplätze und mehr 
Unabhängigkeit bei der Cybersicherheit. Die Neptun-Werft hat 
einen Milliardenauftrag für den Bau einer großen 
Konverterplattform an Land gezogen. Das bedeutet 1.000 
Arbeitsplätze auf der Werft und bei Zulieferern. Und in Wismar 
will tkms U-Boote für die Marine und Kanada bauen. Aktuell 
entsteht dort auch das neue deutsche Forschungsschiff“, 
erklärte die Ministerpräsidentin. 
 
Die Landesregierung arbeite eng mit Kommunen, Wirtschaft 
und Gewerkschaften zusammen. So sei beispielsweise der 
MV-Plan entstanden, mit dem das Sondervermögen 
Infrastruktur des Bundes in Mecklenburg-Vorpommern 
umgesetzt wird. „Das sind insgesamt fast zwei Milliarden Euro 
für Mecklenburg-Vorpommern. Diese Mittel investieren wir 
beispielsweise in die Modernisierung von Schulen, in moderne 
Verkehrswege und in unsere Krankenhäuser“, sagte die 
Ministerpräsidentin.  
 
Gerade für die Wirtschaft sei es wichtig, dass Mecklenburg-
Vorpommern auf einem soliden Kurs bleibt. „Ich bin davon 
überzeugt: Mecklenburg-Vorpommern braucht auch in Zukunft 
Verlässlichkeit und Stabilität. Wir müssen ein weltoffenes 
Land bleiben, um weiter an Wirtschaftskraft zu gewinnen. Und 
wir sollten auch in Zukunft auf gemeinsame Entscheidungen 
und ein starkes Miteinander setzen.“ 
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